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Sein geehrter HEIT Kreistagsvorsitzender,

die Fraktion von Bündig 90/ Die Grünen beantragt,

Der Kreistag möge beschließen

l

Der Kreistag lehnt die von der Stadt Pohlheim unterstützte Investoren-Planung eines
Outlet-Centers in Pohlheim-Garbenteich mit neuer Autobahnanschlussstelle an der A 5

ab. Das Vorhaben widerspricht der geltenden Regionalplanung. Die Ziele einer

verträglichen Kleisentwicklung, sowie der angestrebten Erhaltung und Entwicklung

zentraler Versorgungsstrukturen in den Ortskemen und die Vermeidung zusätzlicher

verkehrlichen Belastungen sehen wir gefährdet.

a)

Der Kreisausschuss wird daher beauRragt, der Stadt Pohlheim gegenüber die

Positionierung des Landkreises zu vermitteln.



b) Die Vertreter/innen dës Landkreises in der Regionalversammlung werden

aufgefordert, bei der erforderlichen Beschlussfassung über eine entsprechende

Zielabweichung eine Ablehnung des Antrages zu begründen und auch die

Vertreter/innen der Nachbarkreise über die Ablehnungsgründe vorab zu informieren
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Der Kreisausschuss wird beauftragt, die bestehenden Initiativen zur Erhaltung und

Förderung der innerörtlichen Versorgungskeme zu unterstützen und zu intensivieren.

Dazu gehören z. B. Projekte im Rahmen Gießener Land (Leaderregion) und das Projekt
'Ab in die Mitte'.

3

Der Kreisausschuss wird beauftragt, die Auswirkungen eines Factory Outlet Center in

Pohlheim aufdie konkreten Ziele im Masterplan Klimaschutz des Landkreises zu
untersuchen und darüber zu berichten.

Begründung

Die Errichtung eines Herstellerverkaufszentrums ("Factory Outlet Center", FOC)

widerspricht der geltenden Regionalplanung und würde damit eine Abweichung vom

geltenden Regionalplan bedeuten.

Der geltende Regionalplan ist wohlabgewogen und unter Beteiligung der Städte und
Kommunen auch der Stadt Pohlheim erstellt und verabschiedet worden.

Neben den allgemeinen regionalplanerischen Zielen und Grundsätzen sprechen aus

unserer Sicht vor allem zwei Aspekte gegen ein "Outlet Center" in Pohlheim. Dies sind

die Verkehrssituation und die Gefährdung des Einzelhandels in einem nicht geringen
Umkreis um das Einkaufszentrum.

Zur Verkehrssituation ist Folgendes aus unserer Sicht relevant. Es ist zwar geplant, das

Outlet Center mit einer eigenen Autobahnabfahrt von der Bundesautobahn A 5 zu

versehen, womit sicherlich ein Großteil des an- und abfließenden Verkehrs gesteuert
werden könnte.

Nun würde aber auch eine neu erbaute Autobahnabfahrt allein schon eine

Mehrbelastung fÜr Garbenteich bedeuten, ein mehr an Fahren und damit an Abgasen

und Lärm. Ganz zu schweigen von einer zusätzlichen Landschaftsversiegelung von

wertvollem Ackerland, ohne dass ein Zugewinn an Arbeitsplätzen dem Verlust

entgegensteht. Es käme zu eifer reinen Umverteilung der Kaufkraft der Region.

Ein Blick auf die Karte zeigt allerdings auch, dass die Ortsdurchfahrt Garbenteich



ebenso wie die umliegenden Ortschaften durch das Outlet Center einer erheblichen

verkehrlichen Mehrbelastung ausgesetzt werden würde. Weder die Einwohner Gießens

noch die der anderen umliegenden OrtschaRen und des Ostkreises ebenso wie des

westlichen Vogelsberges würden die A 5 nutzen, sondem aufdem kürzeren Weg durch
Kreis- und Gemeindestraßen zum Ziel fahren. Auch für die aus den westlichen Kreisen

Lahn-Dill und Limburg-Weilburg anleisenden Kunden würden nicht die A 5 nutzen,
sondern über B 49, A 485 und Schiffenberger Tal anreisen.

Es ist eindeutig, dass dies zu einer erheblichen Mehrbelastung mit allen negativen

Folgeerscheinungen fur die umliegenden Ortschaften, insbesondere fur Linden,
Felnwald, Lich, Watzenboln und Garbenteich kommen musst

Dies wird insbesondere auch den Schwerverkehr betreffen. Für den Anlieferverkehr

stellen nämlich die genannten Routen nicht nur eine kürzere Verbindung dar, sondem
sie sind auch von der Maut betroffen. Was dies beim Kostendruck im

Speditionsgewerbe bedeutet, ist klar: Eine erhebliche Steigerung des Schwerverkehrs

fur alle umliegenden OrtschaRen.

Dies können wir doch nicht emsthaft wollens

Wir wenden uns auch gegen die Gefährdung des Einzelhandels durch das Outlet Center

Es ist völlig klar, dass der Einzelhandel der Kommunen in der Region einen

KaufkraRabfluss Richtung Outlet Center befürchtet und dies daher mit guten Gründen

ablehnt. Aber wenn wir den Fokus auf die kleineren Gemeinden tmd Ortsteile legen,

werden die Folgen dort weitaus schlimmere sein. Bereits jetzt beklagen die KomJnunen

Geschäftsschließungen und Leerstände in den Ortszentren.. Viele Kommunen

unternehmen erhebliche Anstrengungen, um diesen Trend umzukehren. All dies würde

durch eine Outlet Center gefährdet oder zunichte gemacht. Denn viele kleine
Einzelhändler werden einen weiteren Kaufkraftabfluss nicht verkraRen können und ihre
Läden schließen müssen.

Insbesondere aber würde die Revitalisierung von Ortskemen gefährdet. Denn während

die im Outlet Center ansässigen Konzeme und Handelsketten aufgrund der

Risikoverteilung im Großunternehmen kein unternehmerisches Wagnis eingehen, stellt

sich fur den Kleinunternehmer hier die Existenzfrage: Da er das unternehmerische

Risiko allein trägt und vielleicht sein ganzes Privatvermögen einbringt, ist die Folge
klar: Man wird von einer Unternehmensgründung in der Nähe eines Outlet Centers
Abstand nehmen.

Ein Factory Outlet Center in Garbenteich würde also nicht allein bestehende

Unternehmen gefährden, sondem auch Neugründungen im Umkreis verhindem

Es würde somit unserer regionalen Wirtschaftspolitik komplett widersprechen



Der vorliegende Antrag richtet sich aus diesen Gründen vor allem, aber nicht nur gegen

die Planungen der Stadt Pohlheim fur ein Factory Outlet Center. Er will vielmehr auch

Prozesse zur Erhaltung und Förderung der kommunalen Inßastrukturen konstruktiv
anstoßen.
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Christian Zuckermann,(Fraktionsvorsitzender)
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